
 

 
 

 

  
 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die vergleichende Studie der Fachhochschule Köln über Warnhinweise in anderen  
EU-Staaten liegt vor und ist auf der Internetseite des BMWi www.bmwi.de veröffentlicht. 
 
Ich lade Sie daher ein, im Rahmen des Wirtschaftsdialogs zur Bekämpfung der 
Internetpiraterie am  
 

15. März 2012 von 10.00 bis 13.00 Uhr 
im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 

Raum K2 (Eingang: Tor 1) 
Scharnhorststr. 37, 10115 Berlin 

 
die mit der Studie gewonnenen Erkenntnisse und insbesondere daraus folgende geeignete 
Maßnahmen zur Bekämpfung der Piraterie im Internet mit mir zu diskutieren.  
 
Bitte teilen Sie mir bis zum 22. Februar 2012 per E-Mail an buero-vib4@bmwi.bund.de mit, 
ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen werden und wer sie ggf. begleiten wird.  
 
Zur Vorbereitung der Diskussion wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie Kommentare zur Studie 
und eine Bewertung des in der Studie vorgeschlagenen Warnhinweismodells möglichst bis 
zum 29. Februar 2012 an die o. g. E-Mail-Adresse senden.  
 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau MR’in Maass (Tel.: 030-18615-7290) oder  
Herr ORR Altmeppen (Tel.: 030-18615-6165) gerne zur Verfügung.  
 
Ich würde mich freuen, Sie am 15. März 2012 im Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie begrüßen zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
(Hans-Joachim Otto) 
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